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Spannende DHP Saison 2016  

bringt großen Zuwachs 
64 "Erststarter", davon 40 Jugendliche im DHP 

von Ansgar Nüttgens 

 

 

Zusammenfassung DHP Saison 2016 

 erfolgreiche Wiederbelebung von regionalen 

Wettbewerben auch auf neuen zentral gelegenen 

Geländen in Mitteldeutschland. In Rosbach, Ei-

terfeld, Keßlar, Moorgrund wurden in 2015 + 2016 

15 neue DHP - Wettbewerbe ausgeflogen, die es 

vor 3 Jahren noch nicht gab. 

 Der unbezahlbare, aus unterschiedlichsten Grün-

den in die Jahre gekommene UHU Mythos lebt in 

der DHP25 U16 Wertung weiter. Dank des DHP 

wurde der Abwärtstrend der UHU Teilnahmen im 

60.ten Jubiläumsjahr wieder leicht belebt, jedoch 

sind von den 58 DHP25 Teilnehmern rund ¾ aus 

nur 3 LV: ST 17 (dav.13 Steutz), BW 14 und SN 10  

 DHP25 16+ wurde im Vorjahr erfolgreich gestartet 

und 19 Teilnehmer (8 erstmalige Starter) flogen in 

2016 bei 10 Events 30 Wertungen - weiter so!   

 Sehr erfreulicher Teilnehmerzuwachs auch bei  

den Senioren DHP50 von 39 in 2014 auf jetzt 53 ! 

 Höhere Beteiligung an 45 geflogenen Wettbe-

werben sowohl absolut als auch Wettbewerbe je 

Teilnehmer aufgrund höherer Teilnehmer, vor al-

lem Ersteinsteigern aber auch von überregional 

Fliegenden mit Interesse, das DHP Finale zu er-

reichen. 71 von 155 Teilnehmer haben 2 und mehr 

Wertungen, 1 Teilnehmer 13 DHP Wertungen. 

 Spannung pur angesagt bis zum letzten DHP 

Wettbewerb  Mitte Deutschland CUP in Eiterfeld. 

Fazit: aktuelle Wertungsregeln erhöhen die Attraktivi-

tät und fördern damit den DHP Grundgedanken, s. 

auch DHP -Ziele www.creasus.de/ikarus/DHPziele.pdf 

Meinungen  von  DHP Teilnehmern: 

In diesem Jahr kommen hier 3 Breitensportler der Ka-

tegorie S (Straight = Geradeausschlepp) zu Wort: 

Mirko Pastor-Käppner (ST) 

Der DHP ist eine tolle Wettbewerbsserie. Fast das gan-

ze Jahr über hat man die Möglichkeit, sich durch gute 

Leistungen in der Gesamtwertung vorne zu platzieren. 

Selbst wenn ein Wettbewerb mal nicht so gut läuft, hat 

man noch weitere Möglichkeiten, sich zu verbessern. 

Auch die Unterteilung in die einzelnen Kategorien - 

je nach Auslegung der Technik am Modell und damit 

erreichbaren Abflughöhe - ist eine gute Sache. Man 

kann neben der Gesamt- auch noch in seiner Teilwer-

tung ganz vorne landen und sich fürs Finale qualifizie-

ren. Durch die gut durchdachten Stechfaktoren hat 

man auch eine Chance mit einen Low-Tech gegen ein 

High-Tech-Modell zu gewinnen. So ist immer der An-

reiz gegeben, alles auf den Wettbewerben zu geben. 

 

 

Melanie Pastor - hier mit eigenem Fliegernachwuchs -  
begann erst im September mit dem Freiflug, flog 3 DHP 
Wettbewerbe und erreichte auf Anhieb den 2. Platz in 
der S-Wertung und verpasste mit nur 8 sec das Finale 
 

Waldemar Gapke (NI) 

Das Jahr 2016 war für mich sehr erfolgreich. Beim 3. 

Leuchtenburgpokal am Anfang des Jahres erreichte ich 

den 1. Platz und die erfolgreiche Teilnahme an dem 

EURO Challenge Finale in Ungarn brachte mit dem 3. 

Platz in der HEC-S Jahreswertung einen tollen Sai-

sonabschluss. Leider stelle ich jedes Jahr fest, dass das 

Interesse am Freiflug stetig sinkt. Immer weniger 

junge Leute nehmen an den Wettbewerben teil. Die-

ses Jahr war Deutschland im HEC nur noch mit 6 von 

insgesamt 137 jugendlichen Teilnehmern vertreten. 

Ich wünsche mir, dass die Freiflugvereine mehr Wett-

bewerbe für Jugendliche organisieren, um dadurch 

den schönen Sport am Leben zu erhalten, denn mit der 

momentanen Entwicklung und manchmal nur einer 

Wettbewerbsteilnahme im Jahr befürchte ich, dass der 

Freiflug in Deutschland bald ausstirbt. Freiflug bedeutet 

für mich Kreativität beim Modellbau, Ausdauer und 

http://www.creasus.de/ikarus/MitteDeutschlandCup2016.pdf
http://www.creasus.de/ikarus/DHPziele.pdf
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Geschick beim Wettbewerb und natürlich ein aufre-

gender Zeitvertreib in einer tollen Gesellschaft. 

Ich bedanke mich bei allen Veranstaltern und Teilneh-

mern für das erfolgreiche Freiflugjahr und würde mich 

freuen, wenn in nächster Zeit mehr junge Menschen 

die Begeisterung für den Freiflug entdecken. 

 

 

Waldemar Gapke (NI) hat eine tolle Saison 2016 ge-

flogen und wird als erster S Flieger am DHP Finale teil-

nehmen. Er flog 9 DHP Wettbewerbe und erreichte 4 

Siege sowie 2 2.te Plätze. Sehr überzeugend war, wie 

Waldemar mit seinem Modellkonzept auch ohne große 

Technik, aber taktischem Fliegen mithielt.  

 

 

 

 

DHP & HEC beleben den Freiflug 

Jörg Schellhase 

Es ist interessant zu sehen, wie sich F1H seit der Etab-

lierung des DHP und HEC so entwickelt hat. In diesem 

Jahr sind in NRW auf unseren örtlichen Wettbewerben 

in Soller 13 Teilnehmer mit F1H Modellen an den Start 

gegangen - 2012 waren es noch nur 7. Getrieben von 

der einfachen Technik und der Herausforderung mit 

limitierten Mitteln Mäxe zu fliegen, traten mehr und 

mehr Piloten zum Vergleich an. 120 Sekunden sind 

auf den meisten Geländen gut zu fliegen. Die Entfer-

nungen sind beherrschbar und die Modelle lassen 

sich, auch ohne „Peilsender“, gut bergen. Durch die 

besonderen Flugeigenschaften der F1H Modelle sind 

die rudimentäre Herausforderungen zum Erreichen der 

maximalen Flugzeit zu meistern. Mit einfachen Mit-

teln „gute Luft finden“, das Modell „richtig ausklin-

ken“ und „einstellen“ stehen da im Vordergrund. 

Auch das Fliegen von 60 Sekunden mit 25m Leine ist 

reizvoll, da es noch mehr auf das richtige Ausklinken 

und Einstellen der Modelle ankommt.  

Auf der DMM und dem Mitteldeutschland-Cup in Eiter-

feld war gut zu beobachten wie neben den einfachen 

Modellen, auch die „Profis“ mit „Kreisen und Bunten“ 

ihre Mäxe in F1H flogen und Riesenspaß dabei hatten.  

Durch die unterschiedlichen Wertungen können alle 

diese verschiedenen „Philosophien“ nebeneinan-

der und dennoch unter dem Gesamtdach des DHP 

geflogen werden, was für alle viel Spaß und ein 

wachsender Erfahrungsschatz in der Ausübung unserer 

wunderbaren Luftsportart bedeutet. 

 

 

Jörg Schellhase (NI) mit seinem 20 Jahre alten Balsar 

und Ansgar Nüttgens (SL) mit seinem 40 Jahre alten 

Junior beim Stechen mit 25m Leine um den Herbert 

Hauptmann Pokal in Eiterfeld, das Jörg mit einem le-

gendären 261 sec Flug gg. 97 sec für sich entschied! 

 

DHP Saison - Ergebnisse 2016 

Ab dieser Saison wurde nach vereinfachten Wer-

tungsregeln geflogen. Die beabsichtigte Spannung 

www.creasus.de/ikarus/DHP16SpannungPUR.pdf  wur-

de bis zum letzten Wettbewerb aufrecht erhalten 

und war Ansporn zu ständiger Verbesserung und 

damit weiteren Wettbewerbsteilnahmen. Dies wur-

de nirgends so deutlich wie bei dem Mitte Deutsch-

land CUP Ende Oktober in Eiterfeld demonstriert. 8 

Teilnehmern konnten sich in der Rangliste verbessern 

und 3 sich noch hier für das DHP Finale qualifizieren. 

http://www.creasus.de/ikarus/DHP16SpannungPUR.pdf
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In allen Teilwertungen stehen nach spannendem Sai-

sonverlauf die DHP Sieger 2016 bereits fest. 

 

 

In der 25 U16 Wertung gab es ein enges Kopf an 

Kopf Rennen, das der Neuling Nico Haft (ST) - von 

Heinz Schönfeld trainiert - mit 0,4% - das entspricht 1 

sec vor Lars Rink (HE) gewann. Florian Thieme (SN) als 

3.ter folgte mit 2mal Maximalzeit. Nach 38 im Vorjahr 

nahmen im Jubiläumsjahr 2016 58 Jugendliche (dav. 

28 Erstflieger) teil und flogen 83 Wertungen, immerhin 

19 Jugendliche davon mehr als 1 Wertung, Leon Rink 

mit 5 die meisten. 

 

 

Auch in der DHP 25 16+ Wertung gab es Erfreuliches 

zu berichten. Bei den Wettbewerben in Ammerbuch 

und in Schorndorf gingen 8 BW-Teilnehmer an den 

Start, bei dem Hüttenberger Wettbewerb wurden 7 

Wertungen erflogen. Insgesamt waren 19 Teilnehmer 

am Start, 8 davon erstmalig in dieser Kategorie. 

 

 

 

 

5 qualifizierten sich für das DHP Finale 

 

In der Gesamtwertung wird es aufgrund des Gleich-

standes beim DHP Finale zu einem Stechen kommen. 

Dies wird am 22./23. April 2017 im zentral gelege-

nen Eiterfeld/ HE im Rahmen der Mitteldeutschen 

Meisterschaften und des Burg Fürsteneck Fliegens 

stattfinden, zu dem alle herzlich eingeladen sind.  

    

 

  DHP Finalteilnehmer 2016  

in Eiterfeld beim Mitte Deutschland Cup    

v.l.n.r. Waldemar Gapke DHP-S, Ansgar Nüttgens DHP-B,  

Andre Seifert DHP-O, Uwe Rusch DHP-C und O  

 

Aufruf zur aktiven DHP Teilnahme in 2017 

Auf ein Neues in 2017 mit 54 geplanten DHP Teilwett-

bewerben www.creasus.de/ikarus/DHPtermine.pdf. Als 

Hinweis noch, dass DHP25 jederzeit und überall un-

abhängig von DHP Terminen geflogen werden kann!  

http://www.creasus.de/ikarus/DHPtermine.pdf

